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Beil a g e
zu Nr». 38.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Dretsam - Kreis . 1 &25.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenliquidatiorr und Ver .̂
steigerung .

( 2 ) Daniel Oberg fäll Uhrcnmacher
zu Oberkür nach / har sein Vermögen den
Gläubigern adgerreiten , und sich zahiungs -
unfähig erklärt .
? Htcnach wird der Gantprozeß erkannt/ und
l 'effcn Gläubiger aufgeforderk ,
J Mo « tag den 30 M a i d . I .

Ihre Forderungen auf der Amtökanzlei da .
Hier bei Vermeidung des Ausschusses von der
Vermögensmasse zu liqutdirev .

Zugleich wird zum Verkauf des Taglöh.
ner- Eures und Mobilien

Dienstag der 31 . Mai
festgesetzt / an welchem Tage sich die Kaufs ,
liebhaber bei dem OrrSgerichte in Oberkür .

■nach zu melden haben.
Btllingen / den 28 . April 1825 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt.
Wagon .

SchuldenliqutdatioN .
( 2) Der Holzhändler und Bürger Bene-

dikl Him pole von OberbarmerSbach
ist gesonnen / nach dem Königreich Baicrn
auSzuwandcrn / und sich dort ansästg zu ma .
chen / und hat bei diesseitiger Behörde um
AuSwanderungS . Erlaubuiß geberhen .

Ehe indeß diesem Gesuche entsprochen wer.
den kann / fällt vorerst eine genaue Unter ,
suchung des Activ - und Pasiv . Standes des
Bittstellers nochwendig / und wir haben des .
halb zur Vornahme derselben Tagfahrt auf

Mittwoch den 2 .5, Mai d . I .
festgesetzt / wozu dessen sämmllicbe Gläubige ?
zur Liquidirung ihrer etwaigen Forderungen
entweder selbst / oder hinlänglich da «u Be¬
vollmächtigte / und zwar unter dem RechtS .
nachtveil vorgel» den werden ,■ daß sie in»
Nichterscheinungsfalle von der Masse ausge¬
schlossen, werden würden.

Gengenbach/ den 15 . Avril 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Bossi .
S ch u l b e n l i q u i d a t i o n.

( 2) Die Gläubiger der mir hoher Erlaub -
niß nach Nordamerika auöwandernden Stu .
benwirth Johann Georg G - o4' scheu Ehe¬
leute von N im bürg , haben ihre Ansprüche

F r e i r a g d e n .2 7. M a t d . F .
vor dem TheilungS . Kommissär im Ochsen «
wirthöhause zu Nimburg gehörig zu Itantdi-
rcn / oder im Unterlassungsfall die Nicht¬
befriedigung zu gewärtigen.

Emmenbingen , den 3 . Mai 1825 .
Großherzogl. OSeramt .

Stöffer .
Schuldenliquidation .

( 2) Die gesetzlichen Erben des verstorbe¬
nen Maurermeisters Dominik Hirsch buhl
dahier / haben die Erbschaft mit Vorsicht
des ErböverzeichnisseS angetreten . Es wer-
den daher alle diejenigen / welche an den
Hirschbühl entweder eine bereits frstaefttzte
Forderung zu machen oder Abrechnung zn
pflegen haben / hiemit ausgesorderi/ lbre An¬
sprüche und Forderungen von jetzt an
bis zum 25 . d . M der Inventur Com.
miision eiuznreichen damit darauf gehörige:
Rücksicht genommen werden kann .

Da der Maurermclstcr Hirschbühl vermög
seines Gewerbs und sonsilgen VerhältnissrM
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itt bedeutende und verwickelte Abrechnungen
gera ' hen mußte , so wird eS um so nölhiger ,
daß die Angaben sowohl möglichst vollständig
alS genau gemacht werden , und der Forde «

rungs - Grund gehörig nachgewiesen wird .
In der nämlichen Frist haben die Schuld ,

« er der Erbschaft den schuldenden Betrag
an den ErbschaflS - Curaror Hasnermeister
Dominik « raus zu berichtigen , oder zu ge «
ivärtigen , daß gertchiliche Hilfe gegen sie
angerufen wird .

Freiburg > den 3 . Mai 1825 .
Großh . StadtamlS . Reviforat .

Scharnberger .
G a n t . E d t k t .

( 2) Gegen Johann Müller von S ch a l l«
siadt ist Gant erkannt , und Tagfahrt zur
Liquidation der Schulden auf

D o n n er st a g den 26 . Mai d . I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Amkskanzlei
angeordnet , wobei alle Gläubiger entweder
selbst oder durch gehörig Bevollmächtigte bei
Vermeidung dc4 Ausschlusses von gegcnwär .
liger Masse zu erscheinen , und ihre Forde ,
rungen unter Vorlage der Beweisurkunden
richtig zu stellen haben . Bei einem allenfalls
zu Stande kommenden Borg . oder Nachlaß «
Vertrag werden die Nichterscheinenden alS
der Mehrzahl der erschienenen Gläubiger
detstlmmend angenommen werden .

Freiburg , den 3 - Mai 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetzel.
Aufforderung .

( 2> Der von Großherzogl . Leichten Linien «

Infanterie Bataillon zu Rastadt unterm l .
d . M deserlirle Gemeine Amon Ob er le
von Sa Sb ach wird andurch aufgefordert ,
sich dahier oder beim Großherz . Bataillons .
Kommando m Rastadt binnen 6 Woche »

zu stellen, und sich über feine Entfernung zu
rechtfertige « , widrigenfalls nach dem Gesetze
gegen td « verfahren wird .

Sicher» , den 22 April 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt

Kern .
Vorladung .

( 2) Nachdem der Bezirks Amtmann Bark
in Hornberg , den Wunsch geäußert hat ,

seine» Schuldenstand gänzlich zu berichtigen ,
die bekannten Gläubiger ihre Forderungen be .
reltö liqutdirt , und in eine gütliche Uebcrein .
kun ft eingewilligt haben , fo werden nunmehr
zu Folge hohen Hofgerichtlichen Auftrags vom
22 l. Ä - Nro . iri vi v. 3270 . ll . Sen . auch die
etwa nvch unbekannten Gläubiger desselben
vorgeladen , ihre Forderungen binnen 4 Wo «
chen von heute an bei unterfertigter Stelle an .
zumelden und zu erweisen , auch sich über den
zu Stande gekommenen Vergleich zu äußern ,
widrigenfalls sie nach Umstuß dieses Termins
nicht mehr gehört , und von der Masse auöge «
schloffen werden würden .

Tryberg , den 29^ April 1825 .
Großhcrz . Bezirksamt .

BleibimhauS .
Verschollenheitserklärung .

( 2 Nachdem die beiden Brüder Johann
Georg und MarhiaS Mo Sherr von Heid ,
bremen , VogtamiS Homberg , auf die an
sie ergangene Ediktalvorladung vom 7 Mer ;
1822 nicht erschienen sind , auch sich fonstnichl
gemeldet haben , so werden dieselbe für »er «
schollen erklärt , und deren nächste Verwand ,
ten in dev fürsorglichen Besitz ihreö Vermögens
gesetzt .

Heiligenberg , den 27 . April 1825 .
Großh . Bad F . F . Bezirksamt .

Mundtoderklärung .
( 2 ) Johann G e r lei S von M u r g , ledi¬

ger Sohn des Hirschenwtrlh Josiph GcrrriS
von da , wird im ersten Grad Mundlodt er .
klärt , und ihm Fridolin Baumgartner von
Murg als AufstchkSpsteger beigegeben , ohne
dessen Zustimmung er keine , im § . 5 13 des
LandrcchreS benannter Rechtsgeschäfte gültig
schließen kann ; was hiemtt zur öffentliche »
Kenurutß gebracht wird .

Säkingen , den 30 . April 1825 .
Großherzogl Bezirksamt .

B u r st e r t .
Mundtoderklärung .

( 3 - Die Wittwe Katharina Kratser ,
geborne Harrhmann von Breisach , ist
wegen Gemüth - schwäche entmündigt , und ihr
der biester - unnmeister GervaS Weis zum
Vormunde aurgkst lll worden ohne dessen
Beiwtrkung dieselbe rechtSgiltig weder Rech.
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ten oder Vergleiche schließen - noch Anlehen
aufnehmen , ablösltche Kapitalien erheben ,
oder Empfangscheine darüber geben , auch
weder Güter veräußern noch verpfänden
kann

Breisach , den 30 April 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Schnetzler -
Unterpfandsbücher . Erneuernng .

(2) Auf den Grund der hohen Direktorial.
Ermächtigung vom 16 . September 1818 . Nr .
9582 hätte schon damal die Errichtung neuer,
uno Erneuerung schon bestehender Pfandbücher
in diesseitigem Amtsbezirke vorgenommen wer.
den solle ».

Mancherlei Hindernisse haben bisher diese
Geschäftsvornahme ausgehalten , und dieselbe
itzt erst möglich gemacht -

ES werden daher alle diejenige , welche aus
irgend einem Grunde ein Unterpfandsrecht auf
Güter in der Gemarkung der Stadt Wolfach
anzusprechen haben , aufgefordert , ihre in
Händen habenden Pfandurkunden entweder in
Original oder beglaubter Abschrift dem Kon»,
missarial in Wolfach

den 1 . und 3 Juni d . I .
auf dem Rathhaus daselbst um so gewisser
vorzulegen , als sie widrigenfalls ihren aus
der Unterlassung entstehenden Nachtheil sich
selbst beizumessen haben .

Wolfach . den 29 - April 1825 .
Großh Bad . J . F . Bezirksamt.

Müller .
Bekanntmachung .

(3) Am 22ren v- M Abends gegen ö Uhr
fuhren die beiden Schiffer Xaver Schieß
und Friedeltn Stritt von Burkheim ,
dannJohann Fischer von Königschafhausen
auf einem m t Oeblkuchen beladenen Waid ,
ltng , neben den sogenannten Jesuitenhefen ,
der Gemeinde Zienken gegenüber , den Rhein
herab , und dorr mit solcher Gewalt auf ei
nen unter dem Wasser verborgenen Baum
stamm , daß der noch ganz neue Nachen ein
drei Schuhe langes Leck bekam- und bei dem
schnellen Eindringen des Wassers augenbl-ck
lick untersank . auch Frtedoltn Stritt und
Johann F -schcr sogleich von den Wellen be.
graben wurden.

Xaver Schieß war so glücklich , das auf
dem Waidling gelegene Masibäumchen zu er.
wischen , und dieses fest haltend , wurde er
von dem Strohm eine große Strecke abwärts
getrieben , hätte aber ebenfalls untergehen
müssen , wäre ihm nicht der Gutsbeständer
Perer Rietsch auS der überrheinifchen Ge¬
meinde RumerShetm auf einem Nachen augen¬
blicklich nachgerudert , welcher ihn durch sei«
muthigeSBenehmen , das ihm selbst die größte
Gefahr drohte , vor dem Untersinken gerettet.

Die Leichname der zwei Verunglückte» .
konnten bis dahin noch nicht aufgefunde«
werden ; der eine trug lange Zwilchhosen ,
ein roth scharlatines Gilet , und halte keine«
Rock und keine Jacke an ; der andere eine
grau lüchenen Mantel und eine » schwarze «
Rock von Rtbelezcug.

Die an den Rhein angkänzenden großher¬
zogliche Bezirksämter werben ersucht von
dem allfälltgen Auffinden dieser Leichname
in ihren Teritorien Nachricht anher gelan¬
gen zu lassen.

Breisach , den 25. April 1825.
Großh Bezirksamt.

Schnitzler .
Bekanntmachung .

(3) Da die im Jahr 1790 nach Ungar «
auSgcwanderte Andreas Kristian - Michael
und Barbara Nein von Oberschaff¬
hausen , auf die amtliche Aufforderung
vom 19 Juni 1813 sich nicht gemeldet ha¬
ben , so werden nunmehr die diesseitige«
praesumtiven Erben derselben in den fürsorg¬
lichen Besitz von deren zurückgelaffrurm Ver¬
mögen eingesetzt.

Emmendtngen den 22 . April 1825.
Großherzogl . Obrramt.

Diebstahlsanzeige .
(2) In der Nacht vom 27. auf den 28 .

d M , wurde dem Weber Jakob Winrerhal -
tcr von Oberwindcn mittelst Einbruchs in
seine Werkstätte 90 Ellen 6/4 breites , un¬
gebleichtes Reistentuch entwendet ; wovo«
wir sämmkliche Behörden zur gefällige»
Fahndung in Kenntniß s Yen .

Waldktrch , den 28 . April >825.
Großherzogl. Bezirksamt,

M eyr .
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Kaufanträge und Verpachtungen.

Versteigerung .
( 2) Aus der Gantmasse des Gerbers Ehret

vonUfhausen , soll
Dienstags am 24 . Mai d . I .

Nachmittags 2Uhr aufder dortigen GcmcindS .
stube öffentlich versteigert werden.

Eine einstöckige, wohl und massiv gebaute ,
zu einer Gerberei vollkommen eingerichtete
Behausung , mit Hof , Scheuer , Stal ,
lung , Schopf und einer Lohstampfe ,
nebst 21/2Vrtl . Kraut . und Grasgarlen ,
oben im Dorf Ufhauseu , einseils Michael
Meyer und Joseph Rodiger , anderseits
der GemclndSbach .

Der Ausrufspreis ist 1800 fl .
Bedi ng nisse .

1 ) Der Kaufschilling muß in sechs vom
Verkaufötage an verzinslichen Terminen auf
Martini 1825 . 26 . 27 . 28 . 29 und 1830 .
bezahlt werden .

2) Käufer muß einen annehmbare » Bür .
gen stellen , und wenn er ein Fremder ist ,
sich über Sittlichkeit und Vermögen beson.
ders auSweisen .

3 ) Alle Kaufsunkosten so wie den Aceis
« uß Käufer übernehmen .

k) ES wird ihm weder Gütermaas noch
Bsdenzins gewährt

5) Der Käufer muß auf seine Kosten den
Kauf im Pfandbuch eintragen lassen.

6) Er kann bis Johanni d. I . die Woh .
« ung beziehen.

7) Der Kauf erhält seine Giltigkeit erst
durch stadtamlliche Ratifikation .

Fretburg , den 3 . Mai 1825 .
Großherzogl . Etadlamtsrevisorat .

F . Scharnberger .
De r st e i g e r u n g .

( 2) Da das Mühl , und Gütergewerbe des
in Gant gefallenen ledigen Oswald T rändle
von Albert , bei der am 28 März und 25 .
April d . I . abgehaltenen öffentlichen Verfiel ,
grrung nicht verkauft werden konnte ; so wird
za abermalig öffentlichem Verkaufe desselben
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Montag der 30 . Mai d . I .
bestimmt , und die Liebhaber eingeladen , an
obbesagtem Tage Nachmittags ? Uhr sich im
Wirthstzauft zu Albert einzufindcn , und ihre
Anbotte zu Protokoll zu geben . Auswärtige
Käufer haben oberkeilliche Vermögens , und
SiNenzeugnisse mitzubringen .

Das zu verkaufende Gewerbe bestehet :
1 ) , in einer massiv von Stein erbauten

Behausung , worin eine gut eingerichtete ,
aus zwei Mahlgängen und einer Ren .
dein bestehende Mühle , immer nm ge.
nüglichcm Wasser versehen , angebracht
ist . Ferner

2) in einer neu erbauten Scheuer und
Stallung ,

3 ) in i Jauchert 1 Vierling Kraut , und
Banmgarten sammt Bundrland ,

4) in beiläufig 2 Jauchert Waldung , und
endlich

5) in dem zu Umtrcibung des Mühlgei .
werbes erforderlichen Geschirr .

Zu Bezahlung des KaufschtütngS werden
dem Käufer mehrjährig verzinsliche Termine
bewilligt werden .

WaldShut , den 3 . Mai 1825 .
Großherzogl . Amtsreviforat .

Epe nn er .
Brennholz . Versteigerung .

( 3) Samstag den 14 . Mai d . I .
werden in den herrschaftlichen Waldungen
des Forstreviers Willmendingen

65 Klafter Buchen . , Eichen . , Forlen ,
und Aspen . Brennholz gegen gleich baare
Bezahlung öffentlich versteigert -

Die Liebhaber hiezu werden hiemit ringe ,
laden , sich an besagtem Tage Vormittags
9 Ubr im Försterhaus zu Willmendingen
einfindcn zu wollen , von wo man sich in die
betreffenden Walddistrikte begeben wird . Auf
Verlangen wird dieses Holz auch inzwischen
durch den Förster zu Willmendingen vorge .
zeigt werden .

Thiengrn , den 28 April 1825 .
Großherrzogl . ForSiaspektion ..

F . Dellen .

Druck, und Verlag der F. X . K e r k e n m a y e r '
scheu Universitär- . Buchdruckerei..
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